
 
 
 
 
 
Liebe Eltern der ____________________-Klasse, 
 
nun ist es bald so weit:  
Am __________________________________ startet wieder die von den Kindern so heiß ersehnte 
LESENACHT. 
 
Wir treffen uns am frühen Abend gegen _____ Uhr, um uns den Klassenraum so richtig gemütlich zu 
machen. 
Bitte beachten Sie, dass Luftmatratzen zum Toben (auch das wird sicherlich vorkommen) gänzlich 
ungeeignet sind (und wir auch keinen großen Drang verspüren, die Dinger die ganze Nacht für 
einzelne Kinder wieder aufzupusten). Die Lesenacht ist aufregend und spannend – das Einschlafen in 
so einer großen Gruppe aber oft nicht einfach. Bitte vertrauen Sie unseren Erfahrungen, wenn wir Sie 
daher bitten, auch „noch so erfahrenen Zeltlager-Fahrern“ richtiges Bettzeug mitzugeben. Isomatten 
und Schlafsack werden auf die Dauer (inkl. Lesezeit) sehr unbequem und unterbinden oft einen 
entspannten Schlaf für die ganze Gruppe!  
 
Daher nach Möglichkeit: 
Kinderbett-Matratze/ Schaumstoffmatratze und Bettdecke + Kissen. Auch das Lieblingskuscheltier 
gehört zur Leseausrüstung.  
Zum „Leseteil“ der Nacht wäre ein Jogginganzug prima, rechnen Sie zum „Schlafteil“ der Nacht bitte 
über 20 Personen in einem Raum in Ihre Schlafanzug-/Klimaplanung mit ein – wenn die Klassentüren 
geschlossen sind arbeitet unsere Heizung mehr als prima! 
 
Wenn wir unseren Raum eingerichtet haben, wollen wir mit einem gemeinsamen Abendbrot starten, 
wir bräuchten noch Eltern, die etwas mitbringen (Achtung: Das Bettzeug könnte den einen oder 
anderen Fleck abbekommen, bitte keine Designer-Seiden-Bettwäsche...). Zum Trinken hat bitte jedes 
Kind eine wirklich gut schließende Trinkflasche dabei. 
 
Anschließend beginnt der gemütliche Teil der Lesenacht (ein paar Knabbereien wären 
ausnahmsweise sicher nicht verkehrt...), der in ein „Taschenlampenlesen“ auslaufen wird (Lampe bitte 
nicht vergessen). 
 
Für die Organisation des Frühstücks suchen wir wieder besonders liebe Eltern. Bitte beim 
Klassenlehrer melden. Brettchen, Tasse, Müslischüssel, Löffel und Messer bitte mitgeben.  
Was fehlt jetzt noch? Zahnputzzeug (ist wohl klar), natürlich ein Lieblingsbuch (!) und gute Laune, ggf. 
Medikamente, an die die Kinder aber selber denken müssen (wenn wir erinnern sollen, bitte Bescheid 
sagen). 
 
Am nächsten Morgen werden wir nach dem Frühstück den Klassenraum aufräumen und die Kinder 
bestimmt viel zum Erzählen haben. 
 
So, ich glaube das war’s, ich hoffe, wir haben alle viel Spaß, 
 
 
Ihr 
 
 
 


